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Veranstalter:

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- 

und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen

Referat VIII 2, Anpassung an den Klimawandel, Flächenpolitik, 

Mobilitätskonzepte, Konversion

Schwannstraße 3, 40190 Düsseldorf
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Veranstaltungsbüro:

CP/COMPARTNER Agentur für Kommunikation GmbH

Markt 1 (Kennedyplatz), 45127 Essen

Telefon: 0201 1095-120

E-Mail: tagung@fl aechenportal.nrw.de

Wir orientieren uns am Leitfaden des Umweltbundesamtes 

für nachhaltige Veranstaltungsorganisation.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Anmeldung bis zum 23. Oktober unter:

www.cp-registrierung.de

Veranstaltungsort:

Hans Peter Zimmer Stiftung

Ronsdorfer Straße 77a, 40233 Düsseldorf

Anreise:

ÖPNV: Ab Düsseldorf Hbf. mit der U75 Richtung Vennhauser 

Allee bis zur Haltestelle Ronsdorfer Straße; 

Fahrzeit ca. 4 Minuten, 

Fußweg zur Stiftung 

ca. 2 Minuten.

Parkplätze befi nden 

sich am Baustoffein-

gang des OBI-Marktes 

Düsseldorf-Lierenfeld, 

Königsberger Straße 87

Fußweg zur Stiftung 

ca. 10 Minuten

 

freie Flächen sind in einem dichtbesiedelten Industrieland wie 

Nordrhein-Westfalen ein wertvolles Gut, das es zu erhalten und 

zu schützen gilt.  Daher hat das Umweltministerium NRW vor 10 

Jahren die „Allianz für die Fläche“ gegründet – ein Bündnis aus 

Fachleuten unterschiedlicher Disziplinen. Unser Ziel ist die ökolo-

gische und nachhaltige Flächennutzung in Nordrhein-Westfalen. 

Die Landesregierung strebt an, den Flächenverbrauch in NRW bis 

zum Jahr 2020 auf maximal 5 Hektar pro Tag zu verringern, lang-

fristig wird ein Netto-Null-Verbrauch angestrebt.

Wie diese Ziele zu erreichen sind, welche Konfl ikte bestehen und 

wie sie gelöst werden können, welche zielführenden Maßnahmen 

und zukunftsfähigen Strategien erforderlich sind, all das ist The-

ma der Tagung „Zukunft Fläche! – Böden erhalten. Räume erken-

nen. Entwicklung sichern.“

Darüber möchten wir gerne mit Ihnen und den ausgewiesenen 

Fachleuten, die teilnehmen werden, diskutieren. Mit aktuellen 

Beispielen gelungener (Brach-)Flächennutzung wollen wir neue 

Impulse für die Arbeit vor Ort setzen. Wir hoffen, damit ein größe-

res Interesse der Öffentlichkeit und Politik am Thema zu wecken. 

Ich lade Sie herzlich zur Tagung am 02. November 2016 in die 

ehemalige Backfabrik der Hans Peter Zimmer Stiftung nach Düs-

seldorf ein und freue mich auf gute und lösungsorientierte Ge-

spräche.

Ihr

Johannes Remmel

Minister für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen

Ihr

Johannes Remmel

Minister für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

www.fl aechenportal.nrw.de
www.umwelt.nrw.de



09:00 Uhr 	� Akkreditierung

10:00 Uhr 	� Kurze Begrüßung  

Moderator Tom Hegermann (WDR)

10.05 Uhr 	� 10 Jahre Allianz für die Fläche – 

 	� Bilanz und Perspektiven  

Johannes Remmel, Minister für Klimaschutz,  

Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau- 

cherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen,  

im Gespräch mit Tom Hegermann

10.25 Uhr 	� Die Fläche in der Zukunft  (Keynote) 

Der Schutz der Fläche als klassische Zukunfts-

aufgabe.
	   � Prof. Dr. Rainer Danielzyk, Generalsekretär  

der Akademie für Raumforschung und Landes-

planung (ARL)

10.50 Uhr	� 1. Plenum:  

Flächenentwicklung und Verbrauch –  

Eine Herausforderung

	   �Peter Knitsch, Staatssekretär für Klimaschutz, 

Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-

cherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen

	   �Ulrich Burmeister, Gruppenleiter nachhaltige, 

klimagerechte Stadt-, Flächen- und Regional-

entwicklung im Ministerium für Bauen, Woh-

nen, Stadtentwicklung und Verkehr des Lan-

des Nordrhein-Westfalen
	   �Martin Schmied, Leiter der Abteilung Verkehr, 

Lärm und räumliche Entwicklung im Umwelt-

bundesamt.
	   �Simone Raskob, Beigeordnete für Umwelt  

und Bauen der Stadt Essen, Grüne Hauptstadt 

Europas 2017, Vorsitz Fachausschuss Umwelt 

Städtetag Nordrhein-Westfalen 

	   � Prof. Dr. Rainer Danielzyk, Generalsekretär  

der Akademie für Raumforschung und Landes-

planung (ARL)

Programm

12.00 Uhr 	 Mittagspause mit Imbiss	

12.45 Uhr	� 2. Plenum:  

Der Flächenverbrauch in NRW

	   �Dr. Anke Valentin, Vorstand NABU NRW und 

Geschäftsführerin des WILA Bonn

	   �Karola Voß, Bürgermeisterin der Stadt Ahaus

	   �Martin Tönnes, Bereichsleiter Planung beim 

Regionalverband Ruhr

	   �Matthias Peck, Dezernent für Wohnungsver-

sorgung, Immobilien und Nachhaltigkeit der 

Stadt Münster 

 	 Best Practices

	� Fünf Beispiele aus der Praxis verdeutlichen die 

Aktionsfelder und rücken die unterschiedlichen 

Nutzungsansprüche an die Fläche (Landwirt-

schaft, Wohnen, Industrie, Siedlungsentwicklung 

und Klima) in den Fokus.

13.30 Uhr	 Fläche sparen – Landwirtschaft  

	   �Prof. Dr.-Ing. Theo Kötter, Professur Städtebau 

und Bodenordnung, Universität Bonn 

Thema: Beitrag der Flurbereinigung zur  

Reduzierung der Flächeninanspruchnahme  

in Nordrhein-Westfalen

13.55 Uhr 	� Fläche sparen – Wohnen 

  �Andreas Vondran, Vorstand der WOGEDO 

Wohnungsgenossenschaft Düsseldorf-Ost eG 

Thema: Verdichtung und Optimierung von  

Bestandsflächen 

14.20 Uhr 	 Fläche sparen – Industrieflächen

	   �Peter Busch, Geschäftsführer der Peter Busch 

GmbH & Co. KG (Killepitsch) 

Thema: Die optimale Ausnutzung von vor-

handenen Flächen für das produzierende 

Gewerbe

14.45 Uhr 	 Kaffeepause

15.00 Uhr 	� Fläche sparen – Siedlungsentwicklung 

  �Volker Lindner, erster Beigeordneter  

und Stadtbaurat der Stadt Herten 

Thema: Flächenrecycling und Grüne Stadt  

15.25 Uhr	� Fläche sparen – Klima 

  �Sebastian Marcel Witte, Klimaschutzmanager 

NKI und Mitarbeiter der Zukunftsagentur der 

Stadt Arnsberg 

Thema: Herausforderung der Klimafolgen- 

anpassung an die Siedlungsentwicklung

15.50 Uhr	� Schlussrunde 

Resolution der Allianz für die Fläche

	   �Peter Knitsch, Staatssekretär für Klimaschutz, 

Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-

cherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen	

�Im Dialog mit Vertretern aus der Allianz für  

die Fläche

16.15 Uhr	  Ende der Veranstaltung 

Gesamtmoderation: Tom Hegermann


